
Familie in der Kindertagesstätte

im Kreis Schleswig-Flensburg

Ein Angebot der Familienzentren 
im Kreis Schleswig-Flensburg

Familien
stube

Familienzentren mit Familienstube:

•	 Familienzentrum Schleswig-Friedrichsberg	
Martina Wölffel	
Telefon 04621 3055888, Mobil 0151 50303490	
friedrichsberg@familienzentrum-schleswig.de

•	 Familienzentrum Kappeln 
Silja Thimsen 	
Telefon 04642 911146, Mobil 0160 6056619	
kontakt@familienzentrum-kappeln.de

•	 Familienzentrum Süderbrarup 
Annedore Rönnau	
Telefon 04641 929222	
familienzentrum-suederbrarup@diakonie-slfl.de

Alle Familienstuben arbeiten mit den regionalen Kinder-	
tagesstätten zusammen.

Der Fachbereich Jugend und Familie des Kreises 
Schleswig-Flensburg begleitet und unterstützt das 
Projekt.

•	 Stefanie Hellriegel	
Jugendhilfe- und Sozialplanung	
stefanie.hellriegel@schleswig-flensburg.de
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Wer kann mitmachen?

Alle Mütter und Väter, deren Kind eine Kita besucht. Es 
können auch Groß- und Pflegeeltern das Kind begleiten.

Das Kind sollte mindestens zwei Jahre alt sein.	
Geschwisterkinder sind herzlich willkommen.

Was spricht fürs Mitmachen?

Kinder und ihre Eltern sind ein eingespieltes Team. 
Manchmal haben sich im Miteinander  Verhaltensweisen 
eingeschlichen, die das Zusammenleben erschweren. 

Da kann es helfen, sich in gemeinsamer Runde mit 
anderen Eltern und dem Coaching-Team auszutauschen.

Wie lange dauert die Familienstube 
und wo melde ich mich an?

Eine Kontaktaufnahme ist über die Familienzentren 
oder über die Kita möglich. Während eines Zeitraums 
von 12–16 Wochen nehmen wir uns für jedes Treffen 
drei Stunden Zeit.

Entstehen für mich Kosten?

Nein, das Angebot wird über den Kreis-Schleswig 
Flensburg finanziert.

Familien
stube

Wie verläuft die Familienstube?

Wir treffen uns an einem Nachmittag in der Woche in 
einem Familienzentrum oder einer Kita, je nach den 
Gegebenheiten vor Ort.

Nach einer kurzen Begrüßungsrunde stärken wir uns mit 
Kaffee und Keksen für den Nachmittag. 

Die Eltern sprechen über die Ereignisse und Herausforde-
rungen der letzten Woche in einer gemeinsamen Runde 
mit dem Coach, während die zweite Fachkraft im 
Nachbarzimmer mit den Kindern spielt.

In einer gemeinsamen Eltern-Kind-Aktion kann das 
Besprochene im Umgang miteinander erprobt werden.

Nach dem Aufräumen wird der Nachmittag mit einem 
Abschlussritual beendet.

Um auch das Verhalten des Kindes in der Kita zu	
begleiten, findet ein regelmäßiger Austausch mit den 
Bezugserzieher*innen in der Kita statt.

Gibt es noch weitere Fragen?

Die Telefonnummern der beteiligten Familienzentren 
finden Sie auf der Rückseite, rufen Sie uns gerne an.


